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osserixen wir einige

,

lche im Austausch fiir unsere modernen SpielerPianoS ge
ommen wurden. Dieselben sind in allerbestem Zustande und

müssen sofort verkauft nxrden.

Sterling (groß) Vbenhilz $225
öhülenng (Mahagony) .....$200

. Eruest Gabler, Mahagony $165
' Stone, Ebenholz ?Z .

(öeppert, Eichenhol, ...... $ 65
Boudoir, Mahagy $ 75
Chon, Grand, Mahagony ............. $275
Decker Bros. Grand, Ebenholz ........... $150

so als
Stuhl und Tecke mit jedem Instrument. Wenn Sie an dem

Kons eines Pianos oder Spieler.PianoS interessert sind, sollten'
Sie diese Bargains, ansehen. stommer Sie bald.

Baar oder Theilzahlnnge ach Wunsch.

112 W. Vierte Str.
Stimme, Reparire nd

An den Unrechten

5lamkn zwei Ctraßkuräuber,
, Bernhard Fehriug anfielen.

An oen unreaten kamen zir--ei

Straßenräuber, die Bernhard Feh
ring, von No. 545 Oliver Straße,
anfielen, , denn objchon Fehnng bei
lim Rencontre $2 einbüßte, hatte n
doch die Genugthuung, einen der
Strolä) ganz grimdlich verbläut zu
lmben.

Ichring wurde, wie er gestern be
Polizei meldete, an der Oliver Strabe
in der Nähe der städtischen Stallun
pen, von zwei Burschen hinterrücks
gepackt und wahrend der eine ihn fesd
hielt, durchsuchte der andere die la-
1d;ni FeKring'S und eignete sich die
Taichcnuhr, sowie $6 in Baar an.

Nun ließ der andere öiäuber Feb
ring los, da die beiden Schurken
glaubten, sich nur ihrer Beute in Si
cherheit bringen zu können. Hierbe
hatten sie jedoch die Rechnung ohne
den Wirth gemacht, denn nun legte
FeKring loS und zwar mit solcher
lrundlichkelt. das es ihm gelang, den
Räubern wieder die Uhr sow $4 ab
zmiehnien, ehe die Burschen Hals über

ops du? Flucht ergriffen. .

AS de

: Nichter For spielte dem .Dudll
!um da! die Sitzungen des Muni
zipalgerichtei aus lüsterner Neugierde
mit (einer Anwesenheit zu beehren
pslegt, tinm kleinen Streich. Als
nämlich unter den Klängen diverser
flotten Märsche die Cirkuöparade am
Rathkiause vorbeidefilirte, wollten die
Neugierigen natürlich auf die Straße
hinausstürmen, ober dieses gelang
ihnen nicht, denn Richter Fox lieg
prompt die Thuren schließen mit der
Bemerkung: .Sie alle sind au Neu
gier hierher gekommen, jedt können
sie auch rudia bier ittjen bleiben.

Mit sehr langen Gesichtern sasz das
.Publikum" da, während der Richter
und die Gerichtöbesmten sich in aller

emüthruhe von denen nach der Sen
tral Avenue zu gelegenen Fenstern aus
die Parade ansahen.

Au einer Geldstrafe von $50 und
den Kosten Wurde Frank Watson ver
urtheilt, der seine Adresse als No,
182 West Siebente Strasze und seinen
Beruf als Barbier angab. Er war der
haftet Huben, als er versuchte, zwei
Kuhhäute loszuschlagen. Seiner De
hauptung nach hatte er die Kuhhäute
von dem .Srohen Unbekannten" er
halten, aber diese Ausrede zog nicht.

Die Verhandlung gegen den Bil
lardhallenbesitzer Otto Coring von
No. 1205 Line Straße wegen angeb
licher Duldung eines Glucksspiels und
gegen eine Anzahl junger Burschen,
dit. wie bereits ausführlich berichtet,
in der Samstag Nacht in der Billard
hall verhaftet worden waren und die
der Theilnahme an einem Glücksspiel
angeklagt stehen, wurde bis zum 18.
September verschoben. Die Bürgschaft
von zwei derAngetlogten John Schnei
der . von Delphos. O.. und Frank
Thomas von Norwood, die sich nicht
zum Termin eingestellt hatten, wurde
für verfallen klärt. , .

Jame 6. Jttell nicht Cnav

Woche

SPECIÄL-PIÄWO- S

...,..,.........$

SFIELER-PIÄNO- S

niedrig $250.

TkeDäldMnmnoAoG

Mnnizipalgerich

Umzug von Piano.
s

Utx im Arbeitshaus? beziehen mufzte.
hat er nur seiner Frau zu verdanken.
?"L"en Beranlassung er wegen
thatlichen Angriffs verhaftet worden
war. Wie Frau Jsbell gelegentlich
der gestrigen Verhandlung dem Ria
ter mittheilte, war Jsbell eifersüchtig
geworden, weil sie zusammen mit
rhrer Schwägerin einem Sommerla-ge- r

inen Besuch abgestattet hatte, das
sich in der Näh ihrer Wohnung in
Turkey Ridge befindet. Der rohe
Patron hatte dann die Frau, die sich
in gesegneten Umständen befindet, zu
Boden geworfen und sich auf sie ge
seht. Jsbell bekannte sich prompt
schuldig und hatte absolut nichts zu
seiner Entschuldigung anzuführen.
Richter Fox wollte ihn darauf nach
dem Arbeitshaus senden, als die Frau
ihn bat. hiervon Abstand zu nehmen,
wobei sie bemerkte, dah sie in Zukunft
nichts mehr von ihrem Satten wissen
wolle. Die Anaeleaenbeit würd?
schließlich dabin erledigt, hab iih,lt
1 ..... , y
in uiunsl seiner Vamn von seinem

eroienil funs Dollar die Woche zah
,rn mug uno ,ie nicht belästigen darf.

seball.

Die ..NedS" treffen heute Moraen
in Pillsoura ein, wo sie am Nackmit,
tag einen Kamps mit den dortigen
.Piraien- - zu bestehen haben.

Xir gestrigen Spiele der Natinl,
Liga KlubS ergaben das folgend Re
iuu:
Chicago . A 01810002
Pittöburg . G2000020 0
Boston ......00040000 0
Brooklyn ..... 00100020 03

I.Sviel
New giert . . . , 0000021003
Philadelphia ..00000200 02

L. Spiel ;

New ?)ork ...000020112
Philadelphia . .01600102 x lg

Ain Mitdvoch beginnt die Serie
von 4 Spielen zwisckn .Red" und
Ritlm" ,m PoloPark, New Nork,

oebnrte.
Louis uttd Matt, Berlina. 1607

Walnut Str.. Mädchen.
Loui und Lina ffinkelmeier. 2233
ienoora Ave., naoe.
Edward und Emma Fischer. 3161

Je ferson Ae.. Mädchen.
William und Nelli Weckesser. 1234

walnut ?,r., nave. .

William und Celia Garbe. 2701
Reading Road, Knabe. --

Samuel und Ada Fuck. 1048 ak,
miller Straße. Knabe. ' '

Robert und Marian Schweinber,
ger. 1134 Locust Str.. Mädchen.

Harry und Irene Rust. 124 Mal
oern Place, nabe.

Michael und Maria Obmer. 150
W. MrMicken ve.. Knabe.

Anton und Elisabeth Zillich. 1S15
Central Ave Mädchen.

Heinrich und Maria äehu. 453
Bank Str.. Mädchen.

Als dermikt wurde aestern der
Polizei der 12 Jahre alte Francii
Lambert von No. 827 OK 12. Strake
von setner Mutter gemeldet.

v l

Wer Hilft k

Groß sind die Opfer des Krieges nd

. groß nmß das HilfSwerk sein.

Ter Kveck der Deutschen nd Oesterr,

Un'g. Hilssgcsclli'tls:

Xtt Krieg, in welchem die Lander
unserer Geburt und Abstammung,
Teutschland und Oesterreich . Ungarn,
begriffen sind, hat ungeahnte Dimen
sionen angenommen. Nicht Heere
stehen in Waffen, sondern Böller,
schaften. .

Wie grofz die Opser sein werden,

welche drüben dem Kampf um den Be
stand der Mutterländer gebracht wer
den müssen, das entziebt sich der
menschlichen Berechnung. Eines aber
wissen wir. dasz. gleich wie dieser

Krieg keinen Maßstab hat in der Ge- -

schichte, so müssen auch die Leiden und
Verluste, die sein Gefol sein wer

den. gröber sein, als sie die Menschheit
je gekannt.

Mit Macht dringt zu uns. die wir
uns der Segnungen des Friedens er

freuen, die Stimme derer, die zu leiden

haben unter dem schweren Druck des
Kriege?. Die Stimme der Verwunde
ten, der Waisen, der Wittwen, der
Hilflosen und Bedrängten, sie triff!
nicht unser Ohr. sie tönt in unse

ten Herzen.

Daft die Deutschamerikaner und
die österreichisch ungarischen Bür
ger dieses Landes diesem Appell

an ihre besten Gefühle Folge leisten
werden, ist unbestreitbar. Sie wer

den grohmütbiq und hochherzige ihren
Stammesbrüdern in Europa von ih
rem lleberflufz abgeben und dazu bei
tragen, das Leid zu lindern, welches

dieser Bölkerkrieg nothwendig mit sich

bringen muß.

Es wird für uns bis zum Ende des
blutigen Ringens allein di Frage
sein, die sich an Jeden von uns rich
tet: Wie diel kannst du geben? Wie
diele bittere Thränen kannst du stillen?
Was kannst du dazu beitragen, der
Noth zu steuern, den Hilflosen zu hel
sen, die Hungernden zu nähren, die

Trauernden zu trösten?

Wenn je der Zeitpunkt gekommen

ist, einzutreten für wahre Menschen
liebe, einzutreten fur Alles.' was
schön und gut und edel ist, einzutre
ten für daS Erhabenste in allen Re

ugionen oes weitaus, test ist er
gekommen.

Beseelt von diesen Gefühlen, durch-

drungen vom Geiste der Humanität.
hat sich diese Gesellschaft gebildet mit
dem Zweck wie folgt:

Der Zweck zu welchem diese Ge

.sellschaft gebildet wurde, ist. Gelder

.zu sammeln und zu vertheilen zur

.Pflege von Verwundeten und zur

.Linderung ihrer Leiden, zur Unter
stutzung von Personen und Familien,

.welche durch den gegenwärtigen

.Krieg in Europa hilflos und mit

.tclloS werden, und zu anderen wohl

.thätigen und humanitären Zwecken

.in Verbindung mit dem Kriege in

.Deutschland und Oesterreich . Un

.garn.'
Wir haben solche wahre Begeister

ung gefunden, unter allen Klassen der
Bevölkerung, daft wir ermuthizt
sind, daö LiebeSwerk auszudehnen
und zu verbreiten. ES handelt sich

darum, oasseloe zu einer Bewegung
der ganzen Stadt zu machen. Wir
wollen den Anstoß dazu geben.

daß' alle die Sammlungen, welche zu
gleichen Zwecken gemacht werden, ver
einigt werden zu einer großen Liebes,
gabz der Bürger deutscher und öfter
reichischungarischer Geburt und Ab

kunft von Cincinnati an unsere Stam
meSgenossen jenseits des Ozeans.

Gelder und Checks sind au unsern
Schatzmeister Herr Gerhard Huelse c
mann, co Volksblatt, einzusenden.

Ueber die eingelausenen Gelder
wird in den Spalten der deutschen

Zeitungen jeden Sonntag quittirt n
werden.

Die Teutsche und Oesterr.Ugarische

Hilfögksellschaft:

Tr. A. Schwagmeyer, Prasidnü.
?ohn M. Kammeron, Vizepräs,
Hang Haupt, Sekretär.
Gerhard Huelsemann, Schahm.

John Schwaab

Jac. I. Rückert

Tr. A. A. Knoch ) Beisitzer.

Frida Engel?

Gustav Clemens

Gerichtshöfe.
Neue nd erledigte Ehescheidung

fälle. Kleiner Bankerott.
Nachlafzsachen. Verschiedenes.

Neue Scheidungsklagen.
Therese Kennedy, die sich

am 27. Januar 1900 mit Geo. K.
jkenneoy veryeiraiyne, leoocy naq
sechs Monaten von demselben .m
Stich gelassen wurde, hat gestern eine
Scheidungsklage angeitrengt,
MatildaBogles, geb. Emery,

will don Fame? L. Bogles, mit dem
sie sich am 9. Novcnüier 1911 verhei
rathete, geschieden fein, weil er sie so

orutal eyanoeltt, oag sie ihn am 1
April 1913 verlassen muf,te.

G e 0. H a s l a m, 2529 Gilbert
Arenue, der in dcin Geschäfte No.
421 Race Strasze als Verkäufer be
fchästgt ist. strengte eine Scheidungs
klage gegen feine Gattin Mary Etta
Haslain an. Tie Beiden heirathetc'n
am 2t. Dezember 1913 und Haslam
führt aii, daß die Frau niclft nur ihre
Pflichten vernachlässigt, sondern sich
seit sechs Monaten auch geweigert
hat, mit ihm zu leben, trotzdem er
eine tiuviche Wolinung eingerichtet
hatte. Um die Berklagte zu verhindern.
inn, wie sie gedrolit hat, in seinem
Gesck)ä!te zu beläsiien und dadurch
seine Stelle zu gefährden, wurde ein
Elnbnltsbefehl gegen die Frau er
lassen.

Guy W. S t i l l w e l l will von
Mattie M. Stilllvell. die er am 5
Juni 19H licirarhrto. geschieden sein
weil sie die Gesellschaft anderer Man
ner der seinigen vorzog und ihm ?r
klarte, da er sich aus dem Hause
scheeren konnte, falls ihm dies nicht
behage. Um durch nichts an die Frau
erinnert zu werden, verlangt er aub?r
der Scheidung Mich, das; sie gezwun
gen werde, wieder ihren Mädchen
nsmen Mattie M. Cain's zu führen.

Edwiu ü. Ä n d e r 0 n bat
seme (Mtm Virginia Stewart An
dersc.ii. mit der er sich am 27. Mal
1880 verhnrathrte, wegen Pslichtver
nachlasiigung und bnitaler BeHand
lunglung, auf Sc!,'iduug verklagt.
A.oi Paar hat 5 Binder, die jedoch

sämmtlich mazorenn lind.
(1 m in a Taylor, die sich am 3,

Jamiar 1914 in Covington. 5ky., mit
Merrill Taylor verheiratliet,'. hat eine

chLidungsklage angestrengt, iveil er
sie vier Tage später verlassen und sich

nach Chicago begeben hat, von wo er
wr schrieb, daft er nie wieder zurück.
fihren werde. Au'ier der Scheidung
verlangt sie , auch das Recht, wieder
ihrcu Mädlennnl:ien, Eimna Ruwe.
fuhren zu dursen.

Die andere Seite.
Ter Grocer (5harleö Boh

nett, 3817 Spring Grove Avenue.
er vor einigen Tagen von seiner

Gattin Carrie Bohnctt auf Tchei
dung verklagt worden ist, reichte ge
stern eine Replik und Gegenklage ein.
in welch' letzterer er selbst eine Schei
dung verlangt, (fr gibt zu, die Frau
am 4. September 1912 geheirathet zu
haben und auch, dak er das in der
Klage angesülirle Grundeigenthum
beside. Als Grund seiner Gegenklage
führt er an, da die Frau darauf be
standen habe, ihre Eltern ohne Bezah
lung ,m Haufe zu halten und er dies
auch fünf Monate lang ruhig erlaubt
habe. Als er dann darauf bestand, dab
dic Eltern 5ivstgeld bezahlen, habe die
Frau ,hn mehrmals thätlich angegris
sen, aus dein Schlafzimmer ausge
schlössen und am 7. September habe
ie sowohl ihre r.'ie auch die Möbel ih

rer Eltern aus dem Hause geschafft
und sogar noch die Gasleuchter abge
schraubt und mitgenommen.

GesPrengteEhefesseln.
Nlazwr Warner bewilligte geilern

die nachgesuchten Scheidungen in pl
genden Fällen: Mary Susan,
2115 Ailanthu? Strasze, von John
Susan. - wegen ichtversorgung und
brutaler Behandlung: heiratheten am
13. Januar 1911 in Ungarn.

Harrn 9s t r 0 n, Addyston. von
Jca C. Niron. die ihn vor fünf Iah
ren veriaifen hat? yeiratheten am
14. September 1907. Frieda
(schonhofs. lol5 Hiace Strake.
von Joseph Sckviihoff. wegen ?cicht
Versorgung und brutaler Behanolung:
heiratheten am 14. Februar 190U

William Hunter. 848 Wehr
man Avenue, von Julia Hunter, we
gen Pflichtvernachlässlgung: heirathc.
ten am 20. Juli 1912. Pri i--

t ll a ä 0 0 1 e, Wayne Avenue,
von John Tvyle, nril er sie zwei Wo
chen nach der am 11. Februar 1913
erfolgten Heirat!) aus dem Hause ge
jagt bat. Delta I. lava

a u g h, 722 Harriet Strahe. von
Geo. Eavanaugh. wegen Mchtversor
gung; heiratheten am 25. Dezember
1912. Annette Friedman.
Touth Scorwood. von Jack Friedman,
wegen NichtVersorgung und brutaler
Behandlung: heiratheten am 19. Ja
nuar 1919. Ter Klägerin wurden au
ßerdem $7.00 Alimente per Woche bc
willigt. Marie Unser, Tear
Park, von Arthur Unger, wegen
ötichtversorgung und brutaler Be
Handlung; heiratheten am 12. Apr,l
1911.

Kleiner Bankerott.
Joseph G. Burdon. der n

No,1S10LreenlanLvmue ew Pl

bergeschäft betreibt, machte gestern in
folge flauen Geschäftsgangs ein

cm John C. Rogers. Tie At-tiv- a

betragen $150 und die Passioa
$1100.

E i n s e r e i ch t e T e st a m e n t e.

HenriettaHammer vermacht
ihrem Sohne Fred. Hammer $300
die sie ihm zu Lebzeiten vorgestreckt
hat, und den Rest ihres Vermögens
an ihre Tochter Wilhelmine Hinnen
und ihren Enkel Walter Hinnen.

Sophia Schaefer vermacht
Wm. Schaefer, Elizabeth Gonding,
Carrie S. 5ielch und Chas. Schaeier
je $29, Julia Bohnen $50. der St.
Bonifazius jiircle $1 für Messen
und den Nest ihres Vermögens an Le
na, Tillie und George Schaefer.

Anna Hiltenberger ver
macht ihr Vermögen an ihren Gatt?u
Henry Hiltenberger.

Nachlaß Sachen.
Wm. G. Schuler ist Nachlanverwal

ter von Herbert Gleason: Persona
lien $60.

Mary Bigner ist Nachlabverival
terin von Gertrude Ahr; Grundeigen- -

tl)um $2U00.
Frank Hauptman ist Testaments.

Vollstrecker von Jacob Stumpf; Perso
nalien S300, GrundelgenthulN
$1900. ml 44

sov,n Colnan 11t Nacklanrerwal- -

terin von 5!atie Horror: Prrionalien
$4000. Grundeigenthum $2'0.

Mary Getting ist Nachlabvermal
terin von Fred. Gesling-- , Personalien
$541.

Rose Linnemaiin ist NachlaMerwal
terin von George Linnemann; Perfo
nalien $H0u(j, Grundeigemhum
$3000.

Edward D. Sayre ist Testament?,
Vollstrecker don Ella W. Sayre; Per- -

onalien $500, Grundeigenll)um
$L50.

Wllhelmine Hinnen ist Testaments- -

vollfkreckerin von Henriette Hammer;
Personalien $200, Grundeigenthum
$1500.

Clara B. Haöleni iir Nachlas)'
rmalterin von Barbara Tengler;

Grundeigenthum $1900.
Henry Hiltenberger i't ettainents

Vollstrecker, von Anna Hiltenberger;
Personalien $200, Grundeigentum
$1400.

Henry Mahlenkcmip ist TeitmcntZ- -

Vollstrecker von Mary Malil?nk,iinp;
Grundeigenthum $0.

Tora Tuebel ist Ätachia!,verualteriu
von Sophia At?rens: Grunoeigeii'
thum $3000.

Verschiedene?.
Fred. A. Brung Hai die Lerington

Howard Co.. ConnerSville, Ind., die
ihm angeblick ein fehlerhaftes Auto
mobil verkaust hat, auf Rückzahlung
deS ,hr bezahlten Kau'preiieö von
$1915.80 verklagt,

Elizabeth Hubbua, laiche am 3.

Juli 1914 an der 8. Straf;? und
Broadway von einem Wagen des Jo
eph F, Freckers getroifen wurde und

dabei erhebliche Berleyungci? ca bei
den Augen erlitt, hat deshalb e,ne
Mage über $10.000 angestrengt. Tas
Eigcitthumliche an dem Unfall ist, dasz

die Frau auf der rechten Seite ein
Glasauge hatte, das ihr autzgestoszen
wurde, während ihr am linken Au,ie
derart mitgespielt wurde, dasz sie in
Gefahr steht, ganz ihr Augviiliät zu
verlieren.

Der lStadtrath

Die Ausmerzuug einer weiteren Ni
veaukreuzung der Pennsylvania

Bahn wird heute beantragt
werden.

Gelegentlich der heutigen Sihng
des Stadtraths wird die Ausmerzung
einer weiteren Nio'aukre:uuna der
Pennsylvania Bahn beantragt wer
den. v

Herr Kellogg, der Vertreter der
ersten Ward, wird einen Antrag im
terdeiten, demzufolge der Stadtinge
neur einen Kostenanschlag fiir die
Ausmerzung der Sciveaukreuzung der
Pennsylvania Bahn von der Congren
Strasze bis zum Ende der Underclisf
?1ards, unterbreiten soll.

Herr Anders, von der 21. Ward,
hat einen Antrag angemeldet, der
qcaen die verschiedenen, von der
Straszenbahngesellschait in der letzten
Zeit vorgenommenen Betriebsverkürz.
ungen auf verschiedenen Linien gerich
tet ist. Laut diesem Antrag soll der
Arbeitsdirektor angewiesen werden.
irgendwelche BetriebveränderuiiiZen
auf Linien, auf welclien der Betrieb
den Anforderungen nicht entspricht,
trist zu verbieten und dasur iorge zu

tragen, dafz auf Linien, auf denen der
Betrieb zu wünschen übrig läszt, die
em Mangel sorort abgeholfen wird.

Der weiteren Verseuchung des Ka
nalZ will Herr Duttcrchofer ein Ende
machen. Er hat eine Resolution unter
breitet, durch welche es verboten wer
den soll, Abfälle irgendwelcher Art in
den Kanal zu werfen.

DU. Arbeite? Männerchor.

Ter Teutsch-Ung- . Arbeiter Man
nerchor hielt am Sonntag seine mo-

natliche GeschäftsÄ,ersannnlung ab.
Vräsident Cbritt. Wiener führte den
Bcrsiv iind' Sekretär Peter Jung pro
tokollirte. Herr John Albert wurde

passives Mitglied aufgenommen.

Wjl'EHiW

ill iilsni Dcjinrfciiiciits

iilrHiniHiiiuioi.)liilliiioss

Sine nnvergreichkiche Auslage der asser-neuest- en

und besten Sachen in importirten
und einheimischen SarderoSe-Mikek- n

und KausyattungS'Waaren.

I. k l kW Cfl.

Vierte und Race Strahe.

Tat Vkoininittee berichtete, das es ihm
gcliingen sei, Herrn Karl Wunderle
als Dirigent zu engagiren für Chor
und Tamenzweig. Singproben für
den Tamenzmeig finden seden Miü
woch und fiir die Herren jeden Diens
tag Abend präzise 8 Uhr statt. An
Stelle des ausscheidenden Protokoll
Sekretärs wurde Peter Jung erwählt.
Tcr Archivar berichtete über zwei Lie
oer vom Nordmestlichen Sängerbund:
Tan Von,; entgegen", sür Männer

d)cr, und Völkerbraud", für gemisch

len Chvr. Ein Committee, bestehend
aus den ,rrcn Wiener, Jung und
Lamvrecht, wurde beauftragt, Pläne
beziehi!iigniie ein Gruppenbild
auszuarbeiten. Mit der. Ausarbeitung
eineZ Programms fur kommenden
Winter wurden die Herren W. Haag
V. Wolf und G. üvn betraut, j
Prjiiöi'iii toroene öte Mtigleoer in
einer herzlichen Ansprache aus, sich

recht lilvral an den Sammlungen für
die triegsnothleidenden zu betheili
gen.

sEdward S. Dollricks 2R Pntä
j Straße
i Norma Schaih. 23, 3148 Jefferson

Avenue.

) Frank Schindewolf, 23, Kenton. O.
Alma F. Eisen. 23. Hamilton Ave.

JBen. Wood Crume, 25, Atlanta, Ga.
(Mari) Morgan. 32, Havlin Hotel.
iMurphy Dinwiddie, 29, Indiana
i polis. Ind.

Maggie L. Adamö. 35, 538 Pierson
Straße,

jBernard H. Klüsener. 28. 529 Olh
der strasze

(Viola E. Daniel. 22. 1513 Duöley
strasze.

ZJames A. Morris, 21, Elmwood
1 Place.
Mary A. Lyons. 20. Elmwood Place,

l Ernest A. Dartnall, 30. Lockland. O.
(Minerva M. Rothert, 28. 4027 Bur-woo- d

Avenue.

Mhas. A. L. Williams. 24, Marietta.
3 Ohio.

Grace Leisure. 23. 2222 SymmesSt.

Herman I. Braun. 23. 1706 Lang
Straße.

Anna C. Wilmes. 21. 112 Ost Wis
Miesen Avenue.

(Earl Wm. Toppeler. 22, 900 Ban!
I Straße.
(Lillian L. Hart. 23. 1430 Central

Avenue.

sNici Rajcov. 28. Livingston und
John Straße.

(Mary Batalski. 19, 1923 Pleasant
Straße.

Fred. Wm. Teichman, 27. Ravine
und Ada Straße.

Christine Strietelmeier. 28. 320 West
McMicken Avenue.

Chas. Otto Lipman. 22, 1341 Clay
Straße.

(Anna K. Buckle. 21. 521 Hopkins
Straße.

l Wesley Wm. Brothers. 21. 547
Laurel Straße.

(Elizabeth Buchanan. 21. 434 Miltoa
Straße.

lWm. Henry Strickley. 26, 405 Eggle
ston Avenue.

(Nellie A. Doran. 29. 347 Kilgour
Straße.

lTom Crotty. 28. Pittsburg. Pa.
(Mary B. Hayes. 26. 3002 Gilbert

Avenue.

Giacomo Munafo. 28. 1349 Main
trahe.

(Guise Rizzo. 24. 1349 Main
traße.

sH. Brewer. '43. 1425 Main Str.
(Carrie White. 40. 1816 Kinney Ave.

Futsch.

Anme Dinnie verliert den Bräutigam
nd ihre Ersparnisse. -

Annie Tinnie, 36 Jahre alt und
No. 1603 Sycamore Straße ivohn
hast, ist. wie sie gestern tiefbetrübt
Leutnant Love vom Detektivbureau
mittheilte, ihren Bräutigam sowie
ihre Ersparnisse wi Betrage von $75
losacivorden.

Tvr Bräutigam, dessen Namen
Annie der Polizei mitgetheilt hat.
wollte sich am verflossenen Tienstng
mit ihr in die Rosenfesseln der Ehe
schmieden lassen und damit er in wiir
oiger Weise die Rüstungen für das zu
gründende kosige Heim treffen konnte,
vertraute Annie ihm ihre gesannnten
Ersparnisse im Betrage von $75 an.
Seitdem hat sie den Bräuttgam nicht
wieder zu Gesicht bekommen und sie

möchte jetzt gerne, dafz die Polizei den
Ungetreuen aufstöbert und ihm, wenn
möglich die sauer ersparten $75 wie
der abnimmt.

Geringe Beute

Machten Einbrecher im Geschäftslokal

der Ault Woodenware Co

Einbrecher statteten in der Nacht
vom Samstag zum Sonntag den Ge
scliäftsräumlichkeiten der Ault Woo
dcnware Co., an der West Sechsten
und Earr Straße, einen ungebetenen
Besuch ab mid sprengten in kunsuze
rechter Weise mit Dynamit zwei kleine
Geldschränke.

Für alle diese Mühe und Arbeit
wurden sie jedoch nur sehr sckiledit
belohnt", denn ihre gesammte Beute

bestand aus nur $12 in kleiner Müu
ze. Die Polizei alaubt. daß diese Ein
breche? mit den Burschen identisch
sind, die in derselben Nacht den Ge
schäftsräumen der Park Hall Build
ing Co., No. 965 West Neunte Str..
einen Besuch abstatteten, jedoch ohne
irgendwelche Beute abziehen mußten.
Ihre Flucht muß eine ziemlich eilige
gewesen sein, denn einer der Burschen
lic'ß einen seiner Schuhe zurück, der
sich nunmehr im Besitz der Polizei be
findet.

Wochenbericht des Gesundheitsamts.

Laut dem Wochenbericht des slädti
schen Gesundheitsamts nurden in der
verflossenen Woche 53 Fälle von an
steckenden Krankheiten und 13 Todek
fälle infolge solckxr Krankheitm ge
meldet, cvgen 61 Erkrankungen und
13 Todesfälle in der Parallelwoche
des vorigen Jahres Auf die
verschiedenen Krankheiten vertheilen
sich die zur Meldung gelangten Fälle
wie folgt: Schivindsiicht, 20 Erkran
kungen und 12 Todesfälle; Tiphtho
ritis. 16 Erkrankungen; Scharlachfie
der, 11 Erkrankungen: Mumps, 'A

Erkrankungen; TyPhuZsieber, 2 Er
krankungen ; Keuchhusten. 1 Erlran
kung und 1 Todesfall.

Tie Rothuiöimer.

2ct hiesige Stamm des unabhängi
gen Ordens der Rothmänner beschloß
in seiner Versammlung vor vier Wo
chen. auf Antrag von Mar Henning,
ur drn Unteritutzungssonds der

Teutschen und Oeswrr.Unq. Hilssge
sellickst einen Beitrag auszubringen.
Ma Henning zeichnete als erster $5.
Ter Versammlung wohnten die Mit
qlicder des Hamilton Stammes bei,
die Nachmittags die Gäste von Mar
Henning waren. Ter Grokstannn deS

Ordens beschloß in seiner Brrsainm
lung in Toledo, Listen an sämmtliche
Stämme zu senden. Die hiesigen

Stänrme zeichneten je $25.
1
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